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rung liegt in den kommenden fünf bis zehn 
Jahren“, betont sie. Die EU sollte den Über-
gang zu sauberen Lkw forcieren, „indem sie 
die Verfügbarkeit der Infrastruktur erhöht 
und die CO2-Emissionsnormen verschärft“.

„Wir wollen unseren Beitrag zum Kli-
maziel leisten“, sagt Prof. Dirk Engelhardt, 
Vorstandssprecher des Bundesverbands 
Güterkraftverkehr Logistik und Entsor-
gung (BGL). „Das geht aber erst dann 
richtig, wenn auch die entsprechende 
Technik zur Verfügung steht.“ Batterie-
elektrisch gehe es jetzt langsam los, aber 
eben erst langsam. Wasserstoff stehe frü-
hestens 2027 zur Verfügung. Auch den 
Oberleitungs-Lkw werde die Branche 
sicher nutzen, wenn er verfügbar und 
wirtschaftlich sei. 

Klar sei aber, dass der Beitrag erst zum 
Ende des Jahrzehnts geleistet werden kön-
ne, erklärt Engelhardt. Die Politik müsse 
den deutschen Mittelständlern durch 
Rahmenbedingungen und Konjunkturpro-
gramme ermöglichen, in solche Technik zu 
investieren. Die Bevölkerung wiederum 
müsse ihren Widerstand gegen Windkraft- 
oder Solaranlagen aufgeben, damit ausrei-
chend grüner Strom zur Verfügung stehe. 

Der Verband der Automobilindustrie 
(VDA) erkennt den Handlungsdruck an, 
verortet ihn aber bei allen „Nationen in 
der Welt“. Die Automobilindustrie ste-
he mit voller Überzeugung und Tatkraft 
hinter den Pariser Klimazielen „und ist 
bereits mit voller Kraft unterwegs“, sagt 
VDA-Präsidentin Hildegard Müller. „Fest 
steht, dass Klimaschutz nur als gemein-
schaftliche internationale Aufgabe zum 

K urz nach der verheerenden Flut-
katastrophe in Westdeutschland 
zeigt der Weltklimarat IPCC in 
seinem neuen Bericht auf, dass der 

Ausstoß von Treibhausgasen umgehend 
reduziert werden muss. Anders sei eine 
Begrenzung des vom Menschen ausge-
lösten Temperaturanstiegs auf weltweit 
1,5 Grad Celsius überhaupt nicht mehr 
zu erreichen. Wetterextreme wie Stark-
regen oder Hitzewellen sind eindeutig 
eine Folge der Erderwärmung, betonen 
die Wissenschaftler. Mit dem Bericht 
erhöht sich auch der Druck auf die 
Transportbranche. So verursacht allein 
der Straßengüterverkehr ein Drittel der 
CO2-Emissionen des Sektors.„Der Verkehrssektor steht klimapo-

litisch vor einer riesigen Herausforde-
rung“, sagt die Geschäftsführerin des 
Deutschen Verkehrsforums (DVF), Heike 
van Hoorn. Der IPCC-Bericht bestätige 
den Handlungsdruck. „Wir müssen fossile 
Kraftstoffe so schnell wie möglich durch 
emissionsfreie Alternativen ersetzen“, be-
tont sie. Neben dem Ausbau erneuerbarer 
Energien für die Elektromobilität würden 
dafür auch eine großformatige Produkti-
on von grünem Wasserstoff und E-Fuels 
gebraucht. Hier müssten Investitionen 
massiv erhöht und beschleunigt werden. 
Die Möglichkeiten zur Emissionssenkung 
durch Schiene und Wasserstraße, ÖPNV 
und Fahrrad gelte es deutlich besser zu 
nutzen und die Potenziale von Intermo-
dalität und Digitalisierung voll auszu-
schöpfen. 

Emissionssenkungen machbar
Der Bericht zeige, wie dringend jetzt 

gehandelt werden müsse, um die Klima-
krise zu bewältigen, unterstreicht die 
Geschäftsführerin des europäischen Spe-
diteursverbands Clecat, Nicolette van der 
Jagt. Die gute Nachricht sei, dass tiefgrei-
fende Emissionssenkungen sowohl tech-
nologisch machbar als auch wirtschaft-
lich erschwinglich seien. Der europäische 
Green Deal und das Fit-for-55-Paket seien 
wichtig und müssten mit ausreichenden 
Finanzmitteln für Unternehmen unterlegt 
werden, sagt van der Jagt. Die Politik müs-
se den Übergang zu Null-Emissionen in 
Europa beschleunigen. „Die Herausforde-

Erfolg führen kann“, betont sie. Das Pro-
blem dürfe nicht in andere Regionen ver-
schoben, sondern es müsse überall gelöst 
werden, erläutert die VDA-Präsidentin. 
„Wir setzen auf klimaneutrale Produkte 
und klimaneutrale Produktion.“Für den Hochlauf der Elektromobilität 

würden auch schnell 100 Prozent Öko-
strom und die passende Infrastruktur 
gebraucht, unterstreicht Müller. Die Welt 
beobachte das europäische Jahrhundert-
projekt, der erste klimaneutrale Konti-
nent zu werden. „Ob man uns nacheifert, 
ob man mitzieht – all das hängt davon 
ab, ob Europa zeigen kann, dass Klima-, 
Sozial- und Wirtschaftspolitik zu einem 
nachhaltigen Erfolgsmodell und Wettbe-
werbsvorteil wird.“

Bei der bevorstehenden UN-Klimakon-
ferenz in Glasgow müssten sich alle großen 
Emittenten auf weitere konkrete Schritte 
zum Klimaschutz einigen, fordert Holger 
Lösch, stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer des Bundesverbands der Deutschen 
Industrie (BDI). „Wir brauchen die Verab-
schiedung eines konkreten Regelwerks 
zur Umsetzung des vor sechs Jahren be-
schlossenen Pariser Abkommens. Das ist 
lange überfällig“, hebt er hervor. Effektives 
Monitoring, Transparenzregeln sowie ein 
Beschluss zu internationalen Kooperati-
onsmöglichkeiten seien für das Klima und 
die deutsche Industrie zentral. Für massive Anreize, damit die Wirt-

schaft Klimaschutz auf allen Ebenen 
umsetzen kann, plädiert die Geschäfts-
führerin des Bundesverbands Nachhaltige 
Wirtschaft (BNW), Katharina Reuter.  Zur 

Bewältigung der Klimakrise seien konse-
quentere Maßnahmen notwendig und der 
CO2-Preis müsse deutlich steigen, fordert 
sie. „Damit es nicht zu einem Ausweichen 
CO2-intensiver Industrien kommt, brau-
chen wir einen konsequenten Klimazoll 
für alle Importe.“ Der Bericht zeige noch 
deutlicher als bisher, dass eine schnelle 
Reduktion von Emissionen nötig sei, „um 
unseren Lebens- und Wirtschaftsraum 
langfristig zu erhalten“. Der jetzt beob-
achtete Temperaturanstiege erfordere 
ein radikales Umdenken. „Nichts ist teu-
rer als Nichtstun“, stellt Reuter fest. Die 
wirtschaftlichen Schäden, beispielsweise 
durch Starkregen, überträfen die Vermei-
dungskosten bei weitem. Von den Über-
schwemmungen in Deutschland seien 
tausende Unternehmen betroffen.Den Handlungsdruck sehen die Vertre-

ter der großen Wirtschaftsverbände  bei 
der Politik weltweit. Die Folgen des Klima-
wandels aber sind inzwischen direkt bei 
uns vor Ort in Deutschland zu spüren und 
zu bezahlen. Die Hochwasserschäden der 
jüngsten Flutkatastrophe werden nach 
ersten Berechnungen auf etwa 30 Milli-
arden Euro geschätzt. Die Infrastruktur 
wurde an vielen Stellen vernichtet, Stra-
ßen und Brücken wurden zerstört. Nach  
Angaben der Autobahn GmbH kann es 
zum Teil mehrere Monate dauern, bis die 
Autobahnen im Rheinland wieder „wie 
gewohnt“ zur Verfügung stehen. Text: Regina Weinrich | Foto: Autobahn GmbH
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rung liegt in den kommenden fünf bis zehn 
Jahren“, betont sie. Die EU sollte den Über-
gang zu sauberen Lkw forcieren, „indem sie 
die Verfügbarkeit der Infrastruktur erhöht 
und die CO2-Emissionsnormen verschärft“.

„Wir wollen unseren Beitrag zum Kli-
maziel leisten“, sagt Prof. Dirk Engelhardt, 
Vorstandssprecher des Bundesverbands 
Güterkraftverkehr Logistik und Entsor-
gung (BGL). „Das geht aber erst dann 
richtig, wenn auch die entsprechende 
Technik zur Verfügung steht.“ Batterie-
elektrisch gehe es jetzt langsam los, aber 
eben erst langsam. Wasserstoff stehe frü-
hestens 2027 zur Verfügung. Auch den 
Oberleitungs-Lkw werde die Branche 
sicher nutzen, wenn er verfügbar und 
wirtschaftlich sei. 

Klar sei aber, dass der Beitrag erst zum 
Ende des Jahrzehnts geleistet werden kön-
ne, erklärt Engelhardt. Die Politik müsse 
den deutschen Mittelständlern durch 
Rahmenbedingungen und Konjunkturpro-
gramme ermöglichen, in solche Technik zu 
investieren. Die Bevölkerung wiederum 
müsse ihren Widerstand gegen Windkraft- 
oder Solaranlagen aufgeben, damit ausrei-
chend grüner Strom zur Verfügung stehe. 

Der Verband der Automobilindustrie 
(VDA) erkennt den Handlungsdruck an, 
verortet ihn aber bei allen „Nationen in 
der Welt“. Die Automobilindustrie ste-
he mit voller Überzeugung und Tatkraft 
hinter den Pariser Klimazielen „und ist 
bereits mit voller Kraft unterwegs“, sagt 
VDA-Präsidentin Hildegard Müller. „Fest 
steht, dass Klimaschutz nur als gemein-
schaftliche internationale Aufgabe zum 

Kurz nach der verheerenden Flut-
katastrophe in Westdeutschland 
zeigt der Weltklimarat IPCC in 
seinem neuen Bericht auf, dass der 

Ausstoß von Treibhausgasen umgehend 
reduziert werden muss. Anders sei eine 
Begrenzung des vom Menschen ausge-
lösten Temperaturanstiegs auf weltweit 
1,5 Grad Celsius überhaupt nicht mehr 
zu erreichen. Wetterextreme wie Stark-
regen oder Hitzewellen sind eindeutig 
eine Folge der Erderwärmung, betonen 
die Wissenschaftler. Mit dem Bericht 
erhöht sich auch der Druck auf die 
Transportbranche. So verursacht allein 
der Straßengüterverkehr ein Drittel der 
CO2-Emissionen des Sektors.

„Der Verkehrssektor steht klimapo-
litisch vor einer riesigen Herausforde-
rung“, sagt die Geschäftsführerin des 
Deutschen Verkehrsforums (DVF), Heike 
van Hoorn. Der IPCC-Bericht bestätige 
den Handlungsdruck. „Wir müssen fossile 
Kraftstoffe so schnell wie möglich durch 
emissionsfreie Alternativen ersetzen“, be-
tont sie. Neben dem Ausbau erneuerbarer 
Energien für die Elektromobilität würden 
dafür auch eine großformatige Produkti-
on von grünem Wasserstoff und E-Fuels 
gebraucht. Hier müssten Investitionen 
massiv erhöht und beschleunigt werden. 
Die Möglichkeiten zur Emissionssenkung 
durch Schiene und Wasserstraße, ÖPNV 
und Fahrrad gelte es deutlich besser zu 
nutzen und die Potenziale von Intermo-
dalität und Digitalisierung voll auszu-
schöpfen. 

Emissionssenkungen machbar

Der Bericht zeige, wie dringend jetzt 
gehandelt werden müsse, um die Klima-
krise zu bewältigen, unterstreicht die 
Geschäftsführerin des europäischen Spe-
diteursverbands Clecat, Nicolette van der 
Jagt. Die gute Nachricht sei, dass tiefgrei-
fende Emissionssenkungen sowohl tech-
nologisch machbar als auch wirtschaft-
lich erschwinglich seien. Der europäische 
Green Deal und das Fit-for-55-Paket seien 
wichtig und müssten mit ausreichenden 
Finanzmitteln für Unternehmen unterlegt 
werden, sagt van der Jagt. Die Politik müs-
se den Übergang zu Null-Emissionen in 
Europa beschleunigen. „Die Herausforde-

Erfolg führen kann“, betont sie. Das Pro-
blem dürfe nicht in andere Regionen ver-
schoben, sondern es müsse überall gelöst 
werden, erläutert die VDA-Präsidentin. 
„Wir setzen auf klimaneutrale Produkte 
und klimaneutrale Produktion.“

Für den Hochlauf der Elektromobilität 
würden auch schnell 100 Prozent Öko-
strom und die passende Infrastruktur 
gebraucht, unterstreicht Müller. Die Welt 
beobachte das europäische Jahrhundert-
projekt, der erste klimaneutrale Konti-
nent zu werden. „Ob man uns nacheifert, 
ob man mitzieht – all das hängt davon 
ab, ob Europa zeigen kann, dass Klima-, 
Sozial- und Wirtschaftspolitik zu einem 
nachhaltigen Erfolgsmodell und Wettbe-
werbsvorteil wird.“

Bei der bevorstehenden UN-Klimakon-
ferenz in Glasgow müssten sich alle großen 
Emittenten auf weitere konkrete Schritte 
zum Klimaschutz einigen, fordert Holger 
Lösch, stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer des Bundesverbands der Deutschen 
Industrie (BDI). „Wir brauchen die Verab-
schiedung eines konkreten Regelwerks 
zur Umsetzung des vor sechs Jahren be-
schlossenen Pariser Abkommens. Das ist 
lange überfällig“, hebt er hervor. Effektives 
Monitoring, Transparenzregeln sowie ein 
Beschluss zu internationalen Kooperati-
onsmöglichkeiten seien für das Klima und 
die deutsche Industrie zentral. 

Für massive Anreize, damit die Wirt-
schaft Klimaschutz auf allen Ebenen 
umsetzen kann, plädiert die Geschäfts-
führerin des Bundesverbands Nachhaltige 
Wirtschaft (BNW), Katharina Reuter.  Zur 

Bewältigung der Klimakrise seien konse-
quentere Maßnahmen notwendig und der 
CO2-Preis müsse deutlich steigen, fordert 
sie. „Damit es nicht zu einem Ausweichen 
CO2-intensiver Industrien kommt, brau-
chen wir einen konsequenten Klimazoll 
für alle Importe.“ Der Bericht zeige noch 
deutlicher als bisher, dass eine schnelle 
Reduktion von Emissionen nötig sei, „um 
unseren Lebens- und Wirtschaftsraum 
langfristig zu erhalten“. Der jetzt beob-
achtete Temperaturanstiege erfordere 
ein radikales Umdenken. „Nichts ist teu-
rer als Nichtstun“, stellt Reuter fest. Die 
wirtschaftlichen Schäden, beispielsweise 
durch Starkregen, überträfen die Vermei-
dungskosten bei weitem. Von den Über-
schwemmungen in Deutschland seien 
tausende Unternehmen betroffen.

Den Handlungsdruck sehen die Vertre-
ter der großen Wirtschaftsverbände  bei 
der Politik weltweit. Die Folgen des Klima-
wandels aber sind inzwischen direkt bei 
uns vor Ort in Deutschland zu spüren und 
zu bezahlen. Die Hochwasserschäden der 
jüngsten Flutkatastrophe werden nach 
ersten Berechnungen auf etwa 30 Milli-
arden Euro geschätzt. Die Infrastruktur 
wurde an vielen Stellen vernichtet, Stra-
ßen und Brücken wurden zerstört. Nach  
Angaben der Autobahn GmbH kann es 
zum Teil mehrere Monate dauern, bis die 
Autobahnen im Rheinland wieder „wie 
gewohnt“ zur Verfügung stehen. 

Text: Regina Weinrich | Foto: Autobahn GmbH
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Editor-in-Chief 
Matthias Rathmann 

on trans aktuell 

The transport and logistics industry is facing major 
challenges and changes. There is a wide range of 
issues: starting with Alternative Drives up to Diesel 
Driving Bans. The lack of truck drivers has been 
particularly serious before the corona crisis hit all 
businesses. Sustainable entrepreneurship and reliable 
customer relations have become increasingly 
important at this time.
In 2021 shipping and transport companies will be 
especially called upon coping with all these conse-
quences. All the more important it is to be on top of 
all these current topics. 
trans aktuell, the newspaper for transport, 
logistics and management makes a major 
contribution because it gives practical advice and 
is focussed on medium-sized enterprises. Topics 
are comprehensible, practical and worth reading.
trans aktuell is also the professional journal for 
DEKRA-members.
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	 1	 �Characteristics and target group:  
trans aktuell is the fortnightly published newspaper for 
transport, traffic and management. trans aktuell offers its 
readers fast and easy information on traffic and transport all 
over Germany and Europe. Further topics are transport and 
management. trans aktuell is news for the floating fleet. 
The event „ETM Award“ is carried out by trans aktuell rea-
ders - here they are given a chance to speak.
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Handwerkstraße 15, 70565 Stuttgart, 
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	 9	 Editor:	 Matthias Rathmann, Editor-in-Chief 
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	10	 ��Advertisement:	 Werner Faas, Advertising Manager 
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	12	 Cover price 
		  Subscription: 
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		  Cover price:	 Euro   3.90
	13	 ISSN-No.:	 0947-7268
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	16	 �Circulation analysis: 

		  Printed circulation:	 20,000

		  Distributed circulation: 	 37,200 
		  of which E-Paper	 17.200 
		  Foreign countries:	 180

		  Paid circulation:	 35,500 
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To which degree does the trans aktuell reader
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	 3	 �Printing: Offset, PSO_LWC_Improved_eci.icc (FOGRA 45L)  
Copy material: please see page 15

	 4	 �Schedule: please see page 11 and 12 
On sale date: Fridays

	 5	 �Publishing House:	 EuroTransportMedia 
	 Verlags- und Veranstaltungs GmbH

		  P.O. Box: 81 02 07, 70519 Stuttgart, Germany

		  Address: Handwerkstraße 15, 70565 Stuttgart, Germany

		  Internet: www.eurotransport.de

		  Advertising: Phone: +49. 711. 784 98-96

	 6	 �Payment: All insertion orders are accepted on a strictly 
prepaid basis only. Payments can be made by International 
Money Order/Bankers draft in Euro to:

		  Baden-Württembergische Bank AG, Stuttgart, 
		  IBAN: DE13 6005 0101 7871 5092 76 
		  BIC/SWIFT Code: SOLADEST600

		  General terms and conditions of ETM Verlag apply

 

	 7	 Formats and Prices –  Magazine format,  
		  variations of formats see page 10
	 Formats		  Width x Height	 in Euro	 4c/bw 
			   (in mm)

	 1/1 page	   –	 185 x 248		  12,650.00 
	 2 x 1/2 page	 vertical	 394 x 122

	 3/4 page	 vertical	 137 x 248		  9,610.00 
		  horizontal	 185 x 185		

	 1/2 page	 vertical	 90 x 248		  6,720.00 
	  	 horizontal	 185 x 122		

	2/1 pages		  394 x 248		  25,300.00

These formats are printed as an only advertisement per page.

	 Formats		  Width x Height	 in Euro	 4c/bw 
			   (in mm)

	 1/3 page	 vertical	 90 x 185		  4,010.00 
		  horizontal	 185 x   80

	 1/4 page	 1 column	 43 x 248		  2,670.00 
		  2 columns	 90 x 122		   
		  4 columns	 185 x   60

1/6 page	  	 1 column	 43 x 160		  2,170.00 
	  	 2 columns	 90 x   80	  
	  	 4 columns	 185 x   44	

	 1/8 page	 1 column	 43 x 122		  1,530.00 
		  2 columns	 90 x   60		   
		  4 columns	 185 x   29		

	1/16 page	 1 column	 43 x   60		  830.00 
		  2 columns	 90 x   29		

These formats are not neccessarily placed alone on the page.

trans aktuell
Media Information
2022

Price List No. 31,  
as of 1 January, 2022
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	 7	 Formats and Prices – Newspaper formats, format variations, please see page 10

	 Formats		  width x height	 in Euro	 4c/bw 
			   (in mm)

	1/1 page	 –	 288 x 420	                         18,660.00

	1/2 page	 vertical	 137 x 420		      11,520.00 
	  	 horizontal	 288 x 210	  	

	1/3 page	 vertical	 90 x 420		        9,790.00 
	  	 horizontal	 288 x 135

Get more advertising space for your money:
Referring to the milimetre price, you can safe 40% if you put an 
advertisement of 1/1 page, 4c in newspaper size rather than in 
magazine size.

	 8	 Surcharge Special placements: 
		   
		�  For 1st right advertising page and further preferred 

positioning add 20%

		  Classisfied ads on cover page 
	 	 bottom left  (44 x 52 mm)		      2,470.00  

		  no discounts 
	  

8		  Surcharge Special placements: 
		   
		  Classified ads 
		  per mm up to 1/8 page    		  26.00

		  No discounts, mm advertisements upon request, 
		  max. 1 column.

		  ��Colour advertisements: Colour scale, European Trichroma-
tic System. Slight variations in shade may occur within normal 
tolerances of the Offset printing process. No guarantee can 
be given for colour layouts without a colour scale.

		�  Format: 
Free advertisements across gutter. 
No bleed for technical reasons.

	 9	 Classified advertisement: 
		  for details please ask for                        price list.

	10	 For special requests please contact: 
		  Doris V. Lorch, Phone: +49. 711. 7 84 98-92
	11	� Discounts: please see page 10
	12	 Combinations: please see page 10
	13	 No inserts for technical reasons
	14	 Loose inserts see page 13
	15	� Glued inserts: on request
	16	 Address: please see page13
		  VAT: all prices are in Euro + VAT
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Formats (width x height) 
type area 

Magazine Format 
 
page

Formats (width x height) 
type area

Magazine Format 
 
page

1/1 page

185 x 248 mm

3/4 page

vertical:	 137 x 248 mm 
horizontal:	 185 x 185 mm

1/2 page

vertical:	   90 x 248 mm
horizontal:	 185 x 122 mm

1/3 page

horizontal:	   90 x 185 mm 
vertical: 	 185 x   80 mm

1/4 page

1 column:	   43 x 248 mm  
2 columns:	  90 x 122 mm 
4 columns:	185 x   60 mm

1/8 page

1 column:	    43 x 122 mm 
2 columns:	   90 x   60 mm 
4 columns:	 185 x   29 mm

trans aktuell
Media Information
2022

Advertising 
Sizes
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Newspaper 

Format 
 
page

Formats (width x height)

type area 

1/1 page

288 x 420 mm

1/2 page

vertical:	 137 x 420 mm 
horiz.: 	 288 x 210 mm

1/3 page

vertical:	   90 x 420 mm 
horiz.: 	 288 x 135 mm

11	�	 Discounts: 
	 They are based on the number/pages of ads placed 
	 within an order year, i.e. a period commencing with the  
	 first insertion and ending 12 months later.

Based on magazine format
		                  Series                               Volume
		       2 insertions     5 %	   2 pages     5 % 
		�       4 insertions   10 %	   4 pages   10 % 

     6 insertions   12 %	   6 pages   12 %  
     9 insertions   15 %	   9 pages   15 % 
   12 insertions   18 %	 12 pages   18 % 
   18 insertions   20 %	 18 pages   20 % 
   24 insertions   22 %	 24 pages   22 % 
   30 insertions   25 %	 30 pages   25 %

Combination Terms/ETM-Kombi 2:
The combination discount can be claimed if the same page 
volumes are booked in all titles in the combination package 
during a 12-month period. Classified advertisements are not 
included.

ETM-Kombi 2
trans aktuell 

+ 
firmenauto 

+ 
WERKSTATT aktuell

Combinatory Discount
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Edition	 Special Features	 Exhibitions/Events	 Closing Date	 Copy Date	 Publication 
No.					     Date

11/22	 Vans and light commercial vehicles,	   
	 assistance systems		  03. 01. 2022	 05. 01. 2022	 21. 01. 2022

12/22	 Waste management  
	 Axes, Brakes, Retarder		  25. 01. 2022	 27. 01. 2022	 11. 02. 2022

13/22	 Trailer & Superstructure		   
	 Digitalisation and Connectivity		  08. 02. 2022	 10. 02. 2022	 25. 02. 2022

14/22	 Financing: 
	 Rent, Leasing, Purchase		   
	 Last Mile /CEP		  22. 02. 2022	 24. 02. 2022	 11. 03. 2022

15/22	 Commercial Vehicle Tires 	                	  
	 Transport Insurances		  08. 03. 2022	 10. 03. 2022	 25 03. 2022

16/22	 Telematics/IT CV 	  
	 Combined Traffic		  22 03. 2022 	 24. 03. 2022	 08. 04. 2022

17/22	 Temperature-controlled transports 	  
	 Tire and Tire service		  08. 04. 2022	 12. 04. 2022	 29. 04. 2022

18/22	 Anniversary:	                      IFAT München 
	 30 years trans aktuell	                      The Tire Cologne	 26. 04. 2022	 28. 04. 2022	 13. 05. 2022

19/22	 Trailer & Superstructure	 Interschutz Hannover 
	 Last Mile /CEP		  20. 05. 2022	 24. 05. 2022	 10. 06. 2022

10/22	 Tank management	 Truck Grand Prix 
	 Training & further education		  03. 06. 2022	 08. 06. 2022	 24. 06. 2022

Readers‘ choice 

ETM Award

Readers‘ choice 

ETM Award

Readers‘ choice 

ETM Award

Readers‘ choice 

ETM Award

Scheduletrans aktuell
Media Information
2022

Anniversary Edition 

30 years trans aktuell



12

Edition	 Special Features	 Exhibitions/Events	 Closing Date	 Copy Date	 Publication 
No.					     Date

11/22	 Readers‘ Choice: ETM Award 2022	  
	 Hall- and Storage Technology		  05. 07. 2022	 07. 07. 2022	 22. 07. 2022

Digital 1	 The Commercial Vehicle 
	 Outlook Conference	  	 12. 07. 2022	 25. 07. 2022	 29. 07. 2022 

12/22	 Alternative Drives	  
	 Commercial vehicle tires  		  26. 07. 2022	 28. 07. 2022	 12. 08. 2022

Digital 2	 The Commercial Vehicle 
	 Outlook Conference	  	 09. 08. 2022	 22. 08. 2022	 26. 08. 2022

13/22	 Preview IAA TRANSPORTATION	 IAA TRANSPORTATION Hannover 
	 Last Mile/CEP 	 automechanika Frankfurt	 23. 08. 2022	 25. 08. 2022	 09. 09. 2022

14/22	 Financing: Rent, Leasing, Purchase	 IAA TRANSPORTATION Hannover 
	 Telematics/IT Commercial Vehicle		  06. 09. 2022	 08. 09. 2022	 23. 09. 2022

15/22	 Construction Vehicles 	 bauma München 
	 Food Logistics	 Deutscher Logistik-Kongress Berlin	 26. 09. 2022	 28. 09. 2022	 14. 10. 2022

Digital 3	 Preview IAA TRANSPORTATION	  	 11. 10. 2022	 24. 10. 2022	 28. 10. 2022

16/22	 Combined Traffic		   
	 Trailer & Superstructure		  24. 10. 2022	 26. 10. 2022	 11. 11. 2022

17/22	 Axes, Brakes,Retarder	  
	 Last Mile/CEP		  08. 11. 2022	 10. 11. 2022	 25. 11. 2022

18/22	 Vans and light commercial vehicles	  
	 Telematics/IT CV		  22. 11. 2022	 24. 11. 2022	 09. 12. 2022

Digital 4	 Preview 2022/Outlook 2023	  	 06. 12. 2022	 19. 12. 2022	 23. 12. 2022

Results 

ETM Award

Scheduletrans aktuell
Media Information
2022

Insert 

IAA aktuell
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14		 �Inserts 
�Orders will only be accept- 
ed after ETM Verlag has 
received 5 samples with 
size and weight figures. 
100 samples have to be 
provided by the customer 
free of charge. The order 
can only be carried out 
after the presentation is fully accepted by ETM Verlag.

		  �Prices for Inserts: 
300.00 Euro per 1,000 editions up to 25 g. 
Each additional 5 g cost 10.00 Euro. Prices may increase 
if processing costs are higher.

		  Discounts: 
		  No discounts for inserts

Formats: 
Minimum size:	 105 x 148 mm 
Maximum size:	 210 x 297 mm
Required circulation: 
Depending on total circulation, please confirm. 
Delivery date: 
10 days prior to publication date.
Distribution Address: 
Dierichs Druck & Media GmbH & Co. KG, 
Frankfurter Straße 168, 34121 Kassel, Germany 
Phone: +49. 561. 602 80-162

VAT: all prices are in Euro + VAT. 

trans aktuell
Media Information
2022

Inserts 
Price List No. 31,  
as of 1 January, 2022
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G E S C H Ä F T L I C H E  I N F O R M AT I O N E N
ANZEIGE

„Die Zukunft des Nutzfahrzeugs 

ist eines unserer Kernanliegen.“ 

 Jann Fehlauer, Geschäftsführer der DEKRA Automobil GmbH

Beim 4. DEKRA Zukunftskongress Nutzfahrzeuge in Berlin am 30. November und 1. Dezember 2021 

diskutieren Experten von Fahrzeug- und Systemherstellern sowie aus der Politik und dem Transport- und 

 Logistikgewerbe über spannende Themen wie Nutzfahrzeug-Technologie, Digitalisierung und letzte Meile.

Hochkarätige Plattform

A
utonomes Fahren, emis-

sionsfreie Antriebe, digi tale 

Vernetzung und die letzte 

Meile gehören zu den großen 

Herausforderungen der Nutzfahr-

zeugbranche. Es geht um nichts 

weniger als darum, belastbare 

Strategien zu entwickeln und die 

Zukunft aktiv zu gestalten. Zusätz-

lich sorgt die Coronapandemie für 

einen Digitalisierungsschub. Wer 

sich bei diesen  � emenkomplexen 

einen aktuellen Überblick über 

den Stand der Dinge verscha� en 

möchte, ist daher beim 4. DEKRA 

Zukunftskongress Nutzfahr zeuge, 

den die Expertenorganisation 

am 30. November und 1. Dezem-

ber 2021 in Berlin gemeinsam mit 

dem Fachmedienhaus ETM und 

den Magazinen lastauto omnibus 

sowie trans aktuell und der Platt-

form eurotransport connect veran-

stalten wird, genau an der richtigen 

Adresse. Das Programm umfasst 

mehr als 80 interessante Vorträ-

ge, Keynotes und Podiumsdiskus-

sionen sowie exklusive Möglichkei-

ten zum Netzwerken. Die Keynotes 

zur Erö� nung werden von Dr. Kurt- 

Christian Scheel, Geschäftsfüh-

rer des Verbands der Automobil-

industrie (VDA), und Ste� en Bilger, 

parlamentarischer Staatssekretär 

beim  Bundesverkehrsministerium, 

gehalten. 
Namhafte Experten aus der 

Fahrzeug- und Zulieferindustrie 

sowie aus Wissenschaft und For-

schung diskutieren auf dem Zu-

kunftskongress die technischen 

Lösungen von morgen. Außerdem 

präsentieren Referenten aus Poli-

tik, Branchenverbänden und Un-

ternehmensberatung die jüngsten 

Entwicklungen bei Gesetzesvorha-

ben und erklären ihre Auswirkun-

gen auf die Transportbranche. Und 

schließlich erläutern Vortragende 

aus der Speditionspraxis, wie sie 

sich für die Zukunft aufstellen.

Unter dem Motto „Future-proof 

transportation“ basiert das Pro-

gramm auf drei thematischen Säu-

len: Nutzfahrzeug-Technologie, 

 Digitalisierung und letzte Meile. 

Das ermöglicht den Teilnehmern, 

ihr Programm individuell zu gestal-

ten. Der Schwerpunkt letzte  Meile 

wurde neu aufgenommen und ver-

vollständigt das Angebot. Zu den 

Programmpunkten gehört außer-

dem die Verleihung des Europä-

ischen Sicherheitspreises Nutz-

fahrzeuge und des Deutschen 

Telematik Preises 2022.
Insgesamt erwarten die Veran-

stalter DEKRA und ETM Verlag 

über 350 Experten, Wissenschaftler 

und Topmanager namhafter Unter-

nehmen aus der Nutzfahrzeugbran-

che, darunter viele von internatio-

nal ausgerichteten  Unternehmen 

wie Better� ow, BPW, Continental, 

Dachser, Daimler Truck,   DEKRA, 

Fleetboard Logis tics, Hyun dai, 

Good year Dunlop  Tires, Idem Tele-

matics, Knorr-Bremse, Kögel, Kro-

ne, Orten, Quantron, SAF-Holland, 

Rhenus, Scania, Schmitz Cargobull, 

Shell, Volks wagen und ZF Fried-

richshafen.
Der Kongress � ndet erstmals 

als Hybridveranstaltung statt: live 

vor Ort und online. Wer sich für die 

Onlineteilnahme entscheidet, kann 

per Konferenzschaltung mit dabei 

sein – mit allen Vorteilen, die der 

virtuelle Raum bietet. Die Keynote-

Vorträge sowie der � emenstrang 

Nutzfahrzeug-Technologie werden 

live gestreamt. Damit erö� nen sich 

neue Möglichkeiten sowohl für Ver-

anstalter und Sponsoren als auch 

für Teilnehmer und Referenten. 

Zusätzlich stehen den Onlineteil-

nehmern alle weiteren Inhalte an-

schließend zur Verfügung.

DEKRA ZUKUNFTSKONGRESS 
DEKRA ZUKUNFTSKONGRESS 

NUTZFAHRZEUGE 2021

● Wann und wo: 30. November bis 1. Dezember 2021 
 30. November bis 1. Dezember 2021 
 30. November bis 1. Dezember 2021 
 30. November bis 1. Dezember 2021 
 30. November bis 1. Dezember 2021 
 30. November bis 1. Dezember 2021 
 30. November bis 1. Dezember 2021 
 30. November bis 1. Dezember 2021 
 30. November bis 1. Dezember 2021 

im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.
im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.
im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.
im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.
im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.
im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.
im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.
im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.
im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.
im Hotel Vienna House Andel’s in Berlin.

● Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe: Flottenbetreiber, kommunale 
 Flottenbetreiber, kommunale 
 Flottenbetreiber, kommunale 
 Flottenbetreiber, kommunale 
 Flottenbetreiber, kommunale 
 Flottenbetreiber, kommunale 
 Flottenbetreiber, kommunale 
 Flottenbetreiber, kommunale 

 Betriebe, Entscheider in der Nutzfahrzeug- und 
 Betriebe, Entscheider in der Nutzfahrzeug- und 
 Betriebe, Entscheider in der Nutzfahrzeug- und 
 Betriebe, Entscheider in der Nutzfahrzeug- und 
 Betriebe, Entscheider in der Nutzfahrzeug- und 
 Betriebe, Entscheider in der Nutzfahrzeug- und 
 Betriebe, Entscheider in der Nutzfahrzeug- und 

 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 
 Zulieferindustrie, Vertreter von Wissenschaft, 

 Forschung und Lehre. Forschung und Lehre. Forschung und Lehre. Forschung und Lehre. Forschung und Lehre. Forschung und Lehre. Forschung und Lehre.

● Preisgruppe 1, Teilnahme vor Ort:
Preisgruppe 1, Teilnahme vor Ort:
Preisgruppe 1, Teilnahme vor Ort:
Preisgruppe 1, Teilnahme vor Ort:
Preisgruppe 1, Teilnahme vor Ort:
Preisgruppe 1, Teilnahme vor Ort:
Preisgruppe 1, Teilnahme vor Ort:

1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
1.590 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 

Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 

sowie FERNFAHRER: 1.290 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 1.290 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 1.290 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 1.290 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 1.290 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 1.290 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 1.290 Euro (netto).

●● Preisgruppe 2, Teilnahme im virtuellen Raum: 
Preisgruppe 2, Teilnahme im virtuellen Raum: 
Preisgruppe 2, Teilnahme im virtuellen Raum: 
Preisgruppe 2, Teilnahme im virtuellen Raum: 
Preisgruppe 2, Teilnahme im virtuellen Raum: 
Preisgruppe 2, Teilnahme im virtuellen Raum: 

490 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
490 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
490 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
490 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
490 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
490 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 
490 Euro (netto); Preis für DEKRA Mitglieder und 

Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 
Abonnenten von trans aktuell, lastauto omnibus 

sowie FERNFAHRER: 390 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 390 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 390 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 390 Euro (netto).
sowie FERNFAHRER: 390 Euro (netto).

●● Das ausführliche Programm mit allen  Referenten 
Das ausführliche Programm mit allen  Referenten 
Das ausführliche Programm mit allen  Referenten 
Das ausführliche Programm mit allen  Referenten 
Das ausführliche Programm mit allen  Referenten 

und Keynote-Speakern, weitere Informationen 
und Keynote-Speakern, weitere Informationen 
und Keynote-Speakern, weitere Informationen 
und Keynote-Speakern, weitere Informationen 
und Keynote-Speakern, weitere Informationen 

und die Anmeldung fi nden Sie hier:
und die Anmeldung fi nden Sie hier:
und die Anmeldung fi nden Sie hier:
und die Anmeldung fi nden Sie hier:
und die Anmeldung fi nden Sie hier:

www.zukunftskongress-nutzfahrzeuge.de.
www.zukunftskongress-nutzfahrzeuge.de.
www.zukunftskongress-nutzfahrzeuge.de.
www.zukunftskongress-nutzfahrzeuge.de.

●● Hier geht’s direkt zur Anmeldung: 
Hier geht’s direkt zur Anmeldung: 
Hier geht’s direkt zur Anmeldung: 

www.etm.de/veranstaltungen. 
www.etm.de/veranstaltungen. 

Internationale Teilnehmer können sich unter 
Internationale Teilnehmer können sich unter 

www.commvoc.com informieren und anmelden.
www.commvoc.com informieren und anmelden.

Jann Fehlauer, 
Geschäftsführer der 

DEKRA Automobil GmbH, 

wird beim diesjährigen 

Zukunftskongress die 

Eröffnungsrede halten.

Die DEKRA Zukunftskongresse der vergangenen Jahre 

erfreuten sich immer eines großen Zuspruchs. 

JETZT ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN

www.zukunftskongress-nutzfahrzeuge.de

The Advertorial „Geschäftliche Informationen“ offers companies to provide their
customers as well as business partners with up-to-date information on special 
occasions and/or topics. 
On editorial newpaper pages you can introduce or present your company, 
your events, services and innovations. Native Ad „Geschäftliche Informationen“
is the platform for business presentation - whether it is a start-up company,
an anniversary, a new business division or an introduction of a new product
and/or service. 
Your advertisement or that of an associated company can be placed inside.

Geschäftliche Informationen

Scope Price

4 pages  19,800.00 €
plus online renewal at eurotransport.de    2,900.00 €
(Native Ad, duration six weeks)

Other print or online formats upon request.

trans aktuell
Media Information
2022

Native Ad „Geschäftliche Informationen“ 
Price List No. 31,

as of 1 January, 2022
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Please find up-to-date technical features at 
www.duon-portal.de 
Delivery of printing material: Please send 
advertisements within editorial part electronically 
via „www.duon-portal.de“ You will find support at 
support@duon-portal.de or call directly: 
+49. 40. 374 117-50.

Classified Advertisements: 
please send via „electronic ticket“ only to 
https://www.etm.de/anzeigenannahme

Please ask for:
	 Susanne Baranjosch  
	 Phone:	 +49. 711. 1 82-21 44 
	 E-Mail:	 sbaranjosch@motorpresse.de

Technical Datatrans aktuell
Media Information
2022
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A
Active Logistics
ADAC Truck Service
Alternoil 
Apollo Vredestein 
Aral

B
Bandag
Bigmove 
Bohnenkamp
BPW 

C
CargoBeamer 
CargoNetwork 
Carrier Transicold
Castrol 
Charterway
C.H. Robinson 
Citroën
Contargo
Continental

D
DAF Trucks
Daimler Charterway 
Daimler Trucks
Daimler Transporter
Daimler TruckWorks
Dako 
DB Cargo
Dautel 
DEKRA
Deutsche Bank 
DHL
DKV 
Dometic
Dolezych

E
Elbferry 
Euromaster
Europart
EuroShell
Euro Leasing
Euro Telematik
Eurotunnel

F
Fiat
Fliegl
Ford
Fraikin 
Frigoblock Grosskopf
Fuso

G
GEFA
Geodis 
GE Tip Trailer Services 
GITI Tires
Goodyear Dunlop
GPSoverIP 
Grammer

H
Haldex
Hankook
Hella
Hellmann
Hörmann
HS Schoch
Humbaur
Hyundai

I
Idem Telematics
Isringhausen
Iveco

J
JobMatchMe 
Josam Richttechnik
Jost Werke
Jungfalk

K
Kässbohrer 
Kamag
KLV Rent
Knorr-Bremse 
Kögel Trailer
Kombiverkehr
Kravag
Krone

L
Lamberet 
Liqui Moly
LIS 
LogPay

Extract from 
Advertising Customers

trans aktuell
Media Information
2022
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M
MAN Financial Services
MAN Truck&Bus
MANrental 
Maske
Meiller
Mercedes Charterway 
Mercedes Trucks 
Mercedes Vans 
MercedesServiceCard
Messe Berlin
Messe Frankfurt
Messe Hannover
Messe Karlsruhe
Messe München
Messe Stuttgart
Michelin 
Mitsubishi Fuso
Motorbuch Versand
Multicar

N
Navteq 
Nissan

O
Opel 
Openmatics
Oresundbro

P
Paccar Leasing 
Paki Logistics
Palletways 
Part
PEAC Mobility 
PEMA
Peugeot
Pneuhage

Q
Quantron
q1q Telematik

R
Recaro
Renault Trucks
Renault Transporter 
Robinson 

S
SAF
Scania
Schmitz Cargobull
Schoch
Schwarzmüller
SEAT 
Shell 
Soloplan
Sommer Fahrzeugbau 
Stena Line 
Stoneridge

T
Tankpool 24
Telepass 
Teleroute
TFG Transfracht
Thermo King
Timocom
TipTrailerServices
TIS 
Toll Collect 
TomTom Telematik
Total
Transdata 
Transics 
Trimble 
Truckscout

U
UPS
UTA

V
VDA
Voith
Volvo Trucks
Vredestein 
VR-Leasing 
VW Leasing 
VW Nutzfahrzeuge

W
Wabco
Waberers 
Waeco
WashTec
Webasto 
Weber Data
Webfleet Solutions 
Wecon 
Winkler 
Wüllhorst

Z
Zauner
ZF Friedrichshafen
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> Print
> �Online/ 

Social Media

> �Corporate 
Publishing

> �Apps

> �Web TV

> �Events

• �The print magazines trans aktuell, lastauto omnibus 
and FERNFAHRER convince with their journalistic 
quality as well as unique distribution and high paid 
ciruculation

• �eurotransport.de is the highest range online portal 
with a monthly page impression rate of 790,000 page 
impressions (IVW July, 2021)

• �eurotransportTV with more than 11 million video calls* 
and about 115,000 views per article* is the attractive  
Web TV format for the commercial vehicle industry 
(*ETM Verlag, status July, 2021)

• �The ETM SocialMedia Channels are characterized 
by large interaction ranges for contents as well as a 
steady growth of followers.

• �We activate your target groups by starting with  
expert conferences of 50 participants up to  
Truck-Grand-Prix Events with 50,000 visitors 
per day

With the ETM Multichannel Offer on all 
Media Channels:

Media Formats for your successful 
Multichannel Marketing

trans aktuell
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Werner Faas

EuroTransportMedia 
Verlags- und Veranstaltungs-GmbH 
Das Gemeinschaftsunternehmen von DEKRA, 
Motor Presse Stuttgart

Svetlana Marić

Marketing:

Media advice, offers and orders

EuroTransportMedia 
Verlags- und Veranstaltungs-GmbH 
Handwerkstraße 15 
70565 Stuttgart, Germany

Advertising Manager 
Werner Faas 
Phone:	 +49. 711. 7 84 98-96 
E-Mail:	 werner.faas@@etm.de

Svetlana Marić 
Phone:	 +49. 7 84 98-97 
E-Mail:	 svetlana.maric@etm.de

Internet:	 www.eurotransport.de

Ad Management:
Motor Presse Stuttgart: Confirmations, invoices, 
printing material and production enquiries:
Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG 
Leuschnerstraße 1 
70174 Stuttgart, Germany
Susanne Baranjosch 
Phone:	 +49. 711. 1 82-21 44 
E-Mail:	 sbaranjosch@motorpresse.de

Your Contact 
for Advertisement in trans aktuell
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